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Zitat von Philio

Mir hat das persönlich nichts gebracht ausser der Erkenntnis, dass Forschung nicht
mein Ding ist.

So würde ich es nicht sagen. Der Weg über die Promotion hat mich hierher gebracht und
tatsächlich kann ich an der Schule sogar von den Erfahrungen aus der Promotion profitieren.
Wenn ich heute wieder von vorne anfangen müsste, würde ich schon gar nicht mehr Chemie
studieren sondern am ehesten Luft- und Raumfahrttechnik. Damit geht man natürlich nicht ins
Lehramt 

Nein, ich sage wirklich nicht, dass das Lehramt für mich alternativlos ist. Ich mag den Job
furchtbar gerne aber ich sähe mich als Chemikerin z. B. auch im Kantonslabor, bei der EMPA
oder bei der EAWAG. Also diese Analytik-Jobs mehr oder weniger im Staatsdienst. Ich finde
ehrlichgesagt den Staatsdienst schon etwas sehr Attraktives. Ich bin einfach nicht der
Leistungs-Typ und hätte keine Lust mein Gehalt zu verhandeln. Da nehme ich lieber weniger
und hab einen Job, in dem ich relativ krisensicher so vor mich hinwursten kann. Oder eben
Verlagswesen, da hatte ich den Fuss eh schon so halb drin, das wäre auch was gewesen.
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